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Ans der MM und Amgtkmlg
Amtseinführung, Im Anschluß an den Vor

mittagsgottesdienst wurden gestern in der Ulrichskirche
durch Herrn Oberpreviger Sickel die jüngst wieder und
neugewählten Kirchenältesten und Gemeindevertreter in ihr
Amt eingeführt

Consirmationen Das Osterfest fällt in diesem
Jahre sehr spät auf den 21 April Die Confirmationen
in den evangelischen Kirchen werden daher berei s vordem
sonst üblichen Sonntag Judiea stattfinden weil viele Kna
ben bereits am 1 April in andere Verhältnisse eintreten
In der Glauchaischen Kirche z B findet die Confirma
tion der Knaben am Sonntag den 24 März die der
Mädchen indeß erst am Sonntag Palmarum statt

sPersonalv erändcrungen beim Königlichen
Oberbergamte in Halle a S, im 4 Vierteljahre 1833

Der Königliche Bergrevierbeamte in Halberstadt Bergralh
Neumann ist zum Oderbergrath ernannt worden Der
Direktor der Königlichen Saline in Artern und der Königlichen
Braunkodlengrube in Langenbogen Bergralh Scheibke trat
in den Ruhestand mit der einstweiligen Wahrnehmung der
Direktorialgeschäste für beide Werke wurde der Bergassessor
Wenzel beauftragt Der Bergassessor Polenski wurde dem
Königlichen Bergrevierbeamten in Eisleben als Hilfsarbeiter
überwiesen Der Bergreferendar Badewitz wurde zum Berg
assessor ernannt und der Bergreferendar Schützmeister aus
dem Bezirke des Königlichen Oberbergamts in Bonn in den
hiesigen Verwaltungsbezirk übernommen Der Bergbaube
flissene Köcher wurde zum Bergreferendar ernannt

sSchluß des Weihnschtssestspiels Mit
Sonnabend Abend fanden die Aufführungen des Herrig
schcn Volksspiels Die Ehristnacht ihren Abschluß Nach
der Vorstellung die sich noch eines zahlreichen Besuchs
zu erfreuen hatte vereinigten sich alle welche der Ver
wirklichung des schönen Gedankens ihre Kräfte gewidmet
sowie Freunde und Gönner in dem kleinen Saale des
Prinz Carl zu einem geselligen Beisammensein Im Na

men des Festausschusses wies Herr Rektor Steger in einer
Ansprache zunächst darauf hin daß das Werk mit Ehren
vollendet worden man freudig auf das Erreichte zurück
blicken könne Der Werth liege nicht in dem äußeren Er
folge vielmehr in dem Bewußtsein wofür man gewirkt
habe daß man mit geholfen die Noth der Mitmenschen
zu lindern Sei doch der Ertrag der Aufführungen zum
Besten der Halle schen Waisenstiftung und des Pestalozzi
Vereins bestimmt Andererseits habe man ähnlich wie beim
Lutherspiel dazu beigetragen die JveeHerrigs christlichen
Sinn deutsche Art zu pflegen zu verwirklichen Dies sei
in herrlicher Weise geglückt denn von allen Seiten hätte
man vernehmen können daß durch die Vorstellungen rechte
Weihnachtsstimmnng in den Gemüthern erzeugt worden
Dies Moment sei sür alle welche sich an dem edlen Werke
betheiligt der schönste Lohn ihnen sei man zu innigstem
Danke verpflichtet Der Hauptantheil am Gelingen aber
gebühre Herrn Oberreg sseur Kafka der sich mit liebevoller
Hingabe und Selbstlosigkeit den vielen an ihn herange
treten Mühen unterzogen Um der Ankennung dafür

Mim MMHliwWM
iEiu anonymer Wohlthäter, Vor etwa S Jahren

hatte ein anonymer Wohllhäter durch einen Dicnstmann dem
Bürgermeister Uhl in Wien 100,000 Gulden Goldrente über
sendet mit der Widmung daß die Zinsen des Kapiials awbe
wahrt und wieder verzinst werden Welchem Zweck dieses Ka
pital zuzuwenden sei weide er entwe er selbst binnen 5 Jah
ren mittheilen oder es werde sich in einem verschlossene Cou
vert das vor der Zeit nicht geöffnet werden dar die Bestim
mung angegeben finden Dem Geldpacket und dem Couvert
war ein Zettel beigelegt der einen eigenen Ausschnitt zeigte
Durch ein zu diesem Ausschnitte korrespondirendes Blatt Papier
werde sich zu geeigneter Zeit der Absender des Briefes und
der Spende legitimiren Der Zeitraum von 5 Jahren läuft
zu Beginn des Jahres 189V ab Am Neujuhrstage aber hat der
anonyme Spender eine neue Verfügung getroffen und eine neue
Spende dem Bürgermeister übergeben Er legitimirte sich zuerst
durch Uebersenduug des zum ausgeschnittenen Zettel korrespondi
renden Blattes daß er wirklich Derjenige sei der die Spende von
100000 fl erlegthat Ferner verfügte er neuerdings daß das die
Widmung enthaltene Couvert durch weitere fünf Jahre nicht ge
öff et werde und daß er sich vorbehalte bi neu dieier Zeit selbst
eine Anordnung zu treffen und nur wenn dies nicht geschehe solle
nach Verlauf von 5 Jahren von jetzt an alio am 1 Januar
1894 das Couvert geöffnet werden Schließlich legte er den
Betrag von 20000 Gulden in Goldrente bei durch welche
Summe nebst Z usen die Stillung vermehrt werden soll Als
neue Legitimation für seme Person die er noch nicht bekannt
geben will legte er abermals einen Zettel bei in dessen Mitte
ein rundlicher Ausschnitt sich befindet Durch den in diesen
Ausschnitt passenden Theil des Zettels werde er sich zu erken
nen geben oder weitere Verfügung treffen Bis dahin bitte er
den Bürgermeister keine oifizielle Mittheilung an den Ge
meinderath verlautbaren zu wollen Die neue Spende von 20000
fl und die anderen Anordnungen waren nach der Presse
wie bei der ersten Gelegenheit durch einen Lohndiener über
bracht worden der natürlich über die Person des Absenders
keinerlei Auskunft geben konnte oder wollte Daß die Neu
gierde nach dem Anonymus eine sehr rege ist kann man sich
wohl vorstellen aber der Absender hat auch alles mögliche auf
gewendet damit sein Inkognito nicht gelüftet werde

sEine hübsche Anekdote deren Heldin die leider zu
früh verstorbene Hedwig Reicher Kindeimann ist erzählt Lud
wig Hartmann im Dresd Itadtbl wie folgt In Mailand
war durch die Verlegerin Lucca das Wagner Theater gesperrt
worden die Firma mabte Aufführungsrechte geltend und der
Ei enbahn Sonderzug mit den Nibelungen wurde einfach be
schlagnahmt Hatte damals der deutsche Gesandte von Keudell
in Rom noch so thatkräftig füc das Wagner Theater gesorgt
König Humbert und Königin Margarita noch so andächtig dem
Wcijner Konzert in Rom beigewohnt hier endete aller Kunst
sinn Man saß in NorvitaUen grü dlich fest Die bisherigen
Einnahmen trug Herr Direktor Angela Neumann über
hunderttausend Francs in einer Handtasche bei sich Wenn
das die Sequeftranten merkten Direktor Beamte Musiker
Freunde Sänger berathschlagten rathlos im Bahnhof Da trat
die Reicher Kindermann welche wußte was des Direktors

anch durch ein äus e 5 Zeichen Ausdruck zu geben über
reichte der Festausschuß deimUben gleichzeitig als Er
innerung an die Hallischen Festtage in schönem Rahmen
die Heilige Nacht von Correggio Im Namen der
Spieler übergab Herr Zahntechniker Lange mit warmen
Worten Herrn Ka ka einen Lorbeerkranz als Dankes und
Erinnerungszeichen Der so Geehrte drückte zunächst
seine Freude über das in jeder Weise zufrieden stellende
Resultat des Volksspiels aus dankte allen Mitwirkenden
für die bewiesene Ausdauer sowie für die ihm zu theil ge
wordenen Auszeichnungen gedachte des Einflusses Her
rigs auf das Wesen der Volksspiele und wünschte unter
der Zusicherung allen ein dankbares Andenken und freund
schaftliche Gesinnung bewahren zu wollen daß noch andere

derartige Spiele sie zusammenführen möchten Weitere
Worte im Laufe des Beisammenseins galten dem edlen
Streben dem Geiste Herrigs als solchem der wahren Kunst
Noch mancher Toast ward ausgebracht u a auf die Da
men die bekanntlich ihre Rollen in so musterhafter Weise
durchgeführt haben

sBürger Rettungs Jnstitut Die Monats
Conserenz des Vorstandes findet Dienstag den 8 Januar
Nachmittags 6 Uhr statt

Kameradschaftlicher Krieger Verein zu Gie
bichen stein In der am Sonnabend abgehaltenen Haupt
versammlung wurde die Jnhresrechung gelegt und er gab sich
ein Kassenbestand von 67 Mark Laut Jahresbericht besteht
der Verein aus 5 Ehren und 52 zahlenden Mitgliedern denen
noch zwei weitere jetzt beigetreten sind Nach ersolgter Vor
standswahl gedachte der Ehrenvorsitzende Herr Amtsvorsteher
Stridde der Bedeutung der Kriegervereine

Jn Angelegenheiten des XII Mittel
deutschen Bundesschießens weilten gestern mehrere
Herren aus Plauen i V Hierselbst und konserirten mit
dem Vorstande des Halle schen Schützenbundes

lDie Central Kranken und Begr äbnißkas se für
Frauen und Mädchen hielt gestern Abend ihre ordentliche
Hauptversammlung ab Nach dem Rechenschaftsbericht ergab
die Einnahme im 4 Quartal v I Beiträge von 71 Mitglie
dern 263,73 Mk die Ausgabe an Krankengeld an 7 Mitglieder
für zusammen 111 Tage 130,70 Mark und Verwaliungskosten
13 66 Mk Von dem Ueberschuß 124 22 Mk sind 100 Mk
an die Hauptkasse abgesandt worden Der bisherige Vorstand
wurde wiedergewählt Zum Kassenarzt wurde Herr Dr H
Rocco als Apotheke die Engel Apotheke bestimmt Unter Hin
weis auf das Gute das diese freie Hilfskasse schon gestiftet
wurde noch beschlossen das 3jährige Bestehen der Filiale Halle
am 17 Februar im Hofjäger zu feiern

Der Thüringer Bezirksverein deutscher In
genieure hält morgen Dienstag Abends 8 Uhr im Hotel
Stadt Hamburg eine Sitzung ab

Germania Verein v irklicher Krieger zu Halle
In der am Sonnabend abgehauenen Generalversammlung
wurde der bisherig Vorstand wiedergewählt Laut Rech
nungslegung besitzt der Verein ein Vermögen von 700
Mark Neu aufgenommen wurden 10 Mitglieder Die
erfolgten Besprechungen galten der Feier des Sedantages

sElftes Mitteldeutsches Bundesschießen in
Halle a S Das Leipz Tagebl, bringt folgenden Abschluß
über das XI Mitteldeutsche Bundeslchi ßen in finanzieller Be

Tasche enthielt dreist zu ihm vor und sagte keck und arglos
Nun macht Ihr was Ihr wollt ich gehe ins Gasthaus Ich

danke Jknen Direktor daß Sie mir meine Tasche geschleppt
haben gebenSie sie jetzt her Sprach s nimmt dieTasche
und geht gerade durch das Heer von Zoll Polizei und Bahn
beamten in die Stadt Das Reis Gold war gerettet

tDie Raublust des Tigers dee sich sogar weit ins
Wasser wagt wird durch nachstehende Land and Water
entnommene Mi cheilungen charakterisirt Wir landeten eines
Abends in einer schmalen Bucht des Brahmaputra und ver
brachten die kühleren Stunden der hereinbrechenden Nacht auf
dem Deck Unser Gespräch galt dem raschen an Bord erfolg
ten Tode eines jungen Pflanzers dessen Leichnam in einem
Boote aufgebahrt lag um am nächsten Tage ans Land gebracht
und bestattet zu werden Nach und nach versank die Mehrzahl
der an Deck befindlichen Personen in Schlummer Einer der
Reisenden aber lehnte an dem Bordgitter am Hinteriheil des
Schiffes und vernahm das Geplätscter eines in das Wasser
Sprmgenden den er von der entgegengesetzten Seite her vom
Lande weg auf das Boot in dem der L ichnam sich befand
zuschwimmen sah Kurz darauf erweckte uns Alle ein Schrei
der von den im Boote befindlichen Wächtern ausgestoßen wurde
und wir sahen wie sich ein mächtiger Tiger bemühte die Bord
wand desselben zu erklimmen Einer der Wächter sprang so
fort in das Wasser und kam nicht mehr zum Vorschein ein
Zweiter ergriff ein Ruder und schlug damit auf den Kop des
Tigers los Rasch hatten sich Einige von uns mit Gewehren
bewaffnet und es erdröhnten mehrere Schüsse welche den Tiger
gut traten Unter Brüllen schwamm er landeinwärts zurück
Am nächsten Morgen wurde er nahe dem Ufer am festen Lande
todt aufgeiunden Ein ander mal wurde ich bei Gelegen
heit einer Jagd auf Federwild ein Thier gewahr welches über
eine große Strecke des Flusses Dunsri schwamm Da ich kein
Kugelgewehr bei mir hatte mußte ich mich begnügen eine
Strecke weit den Schwimmer zu beobachten und konnte mich
nickt genug über dessen ungewöhnliches Treiben verwundern
Zuweilen erhob sich das Thier mit dem halben Körper über
das Wasser und schüttelte das mächtige Haupt während es
gleichzeitig mit den Vordersüßen herumschlug Aus Neugierde
kam ich ihm bis auf hundert Aaids nahe und entdeckte zu
meiner Verwunderung daß es ein Tiger war dessen Kopf
Miriaden von Bremsen umschwärmten Nach langem Hin und
Herschwimmen stieg er ans Land und verlor sich sammt der
Wolke von Bremsen in die Dschungl In diesem Fall war
es allerdings nicht Raubgier die ihn veranlaßte sich in das
Wasser zu begeben Ein drittes mal zog mich das lärmende
Treiben einer Schaar von Eingeborenen an welche gegen Abend
im Dungapore gefischt hatten und Plötzlich ihre Netze mit aller
Hast und Eile ans Land zu bringen suchten wobei ein Durch
einander entstand das mich etwas ganz Ungewöhnliches ahnen
ließ Ein Tiger schwamm in dem Fluß umher Ich schickte
ihm aus meinem Martini Gewehr eine Kugel zu welche ihn
veranlaßte schnell an dem entgegengesetzten Ufer das Land zu
gewinnen Gewiß ist es daß nur durch mein Dazwischen
kommen die Fischer von einem Angriff seitens des Tigers ver
schont blieben

Zahme Affen Bei dem Direktor des Aquariums in
Berlin wird jetzt für Affen gekocht Und das geht nach dem

ziedun i Fwonz,i 5schuß hat eine Einnahme von65778,99 M d r Oldnnngsans chnß eine solche von 7,10 M
der Bau und ecorat miSausschuß eine solche von 6 2,09 M
der Prchiiussch ch eine solche von 1298,10 M der Schießaus
schuß eine solche von 47513,58 M der Wirlhschaftsaus
sckuß eine solche von 27557,42 M der Festzugs und Ver
gnügungSausichuß eine solche 3512,96 M, das Sicher
heitseonto eine solche von 1l60 M das Conto Corrent
Crnto eine solche von 90500 M Summa der Einnahmen
237 950,15 Mk Ausgaben hat zu verzeichnen der Hauptaus chuß
5550,41 Mk der Finanzausschuß 8641,92 Mk, der Wohnungs
und Empianqsausichuß 161,67 Mark der Ordnungs AuSschuß
1343 64 Mk der Bau und Dekorationsausschuß 53 004,55 Mk
der Preßausschuß 2018,34 Mk der Schießausschuß 40145,50
Mark der Wirthschaftsausschuß 5591,27 Mark der Festzugs
und Vergnüaungs Ausschuß 21277,64 Mark das Sicherheits
konto 1160 Mk das Conto Correni Conto 90 500 Mk Summa
der Ausgaben 234394,44 Mark Sonach beträgt der erzielte
Ueberschuß 3565,21 Mk Derselbe würde sich um 30S0 Mark
günstiger gestellt haben wenn nicht dafür die hiesigen zahl
reichen Schulkinder der Elementarschulen an einem Nachmit
tage während des Festes mit Spielen unterhalten und Ge
schenke als Andenken an das Schießen erhalten hätten Die
Garantiefondszeichner haben ihre eingezahlten 25 Prozent des
gezeichneten Betrages mit 5 Prozent verzinst zurückerhalten
Sonach hat das Fest trotz der ungünstigen Witterung und des
in Folge dessen zeitweilig recht flauen Besuches seitens des
Publikums einen ganz günstigen Abschluß gesunden Die w rth
vollen Schutzeinrichtungen sind in den Besitz des Halle schen
Schützenbundes übergangen j

Besitzwechsel/j Das Hsus Schmeerstraße 42 ist
durch Kauf vom Herrn Buchbindermeister Winkler in den
Besitz des Herrn Schuhmachermeister Emil König hier
für die Summe von 80000 Mk übergegangen

Ständchen Die Halle fche Stadtkapelle brachte
gestern früh Herrn Bahnhofsrestaurateur Rüffelmann an
läßlich seines Geburtstages ein Ständchen

lSchwurge richt Heute begann die erste diesjährige
Periode Zuerst wurde der Dienstknecht I F F Bielig aus
Kattersnaundorf bei Delitzsch 29 Jahre alt unverheirathet
bisher nicht bestraft wegen Nothzucht unter Annahme mildern
der Umstände zu 1 Jahre und 3 Mon Gefängniß ferner der
A beiter Gottl Honfcha hier aus Bucksdorf in Oberfchlesien
gebürtig 19 Jahre alt wegen versuchten Straßenraubes ohne
Annahme mildernder Umstände zu 2 Jahren Zuchthaus und 5
Jahren Ehrenverlust verurtheilt Das Verbrechen war gegen
den hiesigen Friedhofsinspektor Siemens am 24 September
abends in der Friedensstraße verübt worden

richinen Der Fleischbeschauer Herr Barbierherr
Stemmler hier hat am Sonnabend in einem von einem
hiesigen Fleischermeister geschlachteten Schweine eine ge
ringe Anzahl Trichinen gefunden Das Fleisch wurde für
den menschlichen Genuß unbrauchbar gemacht

Bauern sänger Der Arbeiter D wurde von einem
ihm unbekannten Manne in der Mittelstraße nach dem Knechte
bnreau gefragt Da D erklärte hi r fremd zu sein und eine
Stelle zu suchen so wurde ihm eine solche von dem Unbekann
ten in Kölhen angeboten worauf D einging Auf dem Wege
zwischen hier und Oppin gesellte sich ein angeblicher Rohschläch
ter Engers aus Köthen zu ihnen welcher erzählte daß er in
einem Restaurant 30 Mark in einem sonderbaren Kan nsp el
gewonnen habe Der Schlepper veranlaßte den Roß chläch
ter dies Spiel zu zeigen und schnell wurde ein Taschentuch
ausgebreitet das Kümmelblättchen war im Gange D ver
lor bald sein gesetztes Zwanzig Markstück und auch noch seine
Nickeluhr Die Bauernlänger suchten alsdann mit dem Raube
das Weite

Börs Cour so zu Der russische Vizekonsul in L iPzig
Freiherr von Fircks mußte eine längere Reise nach Rußend
uniernchmen Nun besitzt derselbe aber zwei seltene Affen
einen rothhaarigeu Orang und einen schwarzhaarigen Chim
pinse Die beiden allerliebsten Bengel hält er wie Kinder er
hat sie mit der Masche groß gezogen und sie turnen um ih
lustig im Zimmer herum Es fehlt ihnen zu Menschenkindern
nichts als die Sprache Sie spielen mit einander und balgen
sich daß es nur so seine Art hat Nach Rußland konnte er
die kleinen Kerls nicht mitnehmen nd so beschloß er sie im
Aquarium in Vension zu geben In ihren mit Schiebefenstern
versehenen Schlafkisten die mit Stroh wohl gefüttert waren
traten sie die Reise nach Berlin an Lange Burnus von Fla
nell und rothe Fez schützten sie gegen die Kälte Ein kleiner
Congo N ger rhr Pfleger begleitete sie Als sie hier ihren
Käfigen entstiegen machten die älteren Affen im Aquarium
zunächst einen Höllenlärm Die neuen Ankömmlinge führten
auch ihr eigenes Möblement einen Tisch und einen Schaukel
stuhl mit sich Der mitgesandte Speisezettel besagt daß sie
sehr opulent gewöhnt sind Morgens besonders zubereitete
Milch Mittags Reis oder Graupen in Bouillon Kalbsbraten
oder Kalbs Cotelettes dazu der Chimpanse Rothwein mit Wasser
der Orang zwei Flaschen Milch Abends bekommen beide
Fleisch mit Semmel und je zwei Flaschen Milch der Chim
panse auch noch einen Apfel und Tags über Wein nach Be
lieben Schließlich badet sie der Negerknabe auch noch vor
dem Schlafengehen

Vinen Neujahrsspruch von Scheffel theilt dieGattin des Dichters im Magazin für die Literatur des Jn
und Auslandes mit Er lautet wie folgt

tas Jahr wird alt das Jahr wird neu
Doch Gott bleibt ewig neu wie alt
In Liebe neu und alt in Treu
Laßt uns auch leben dergestalt

Amerikanisch, Daß Jemand daran Geschmack findet
verhaftet und veruriheilt zu werden nur um im Zuchthaus ein
Handwerk zu lernen kommt ziemlich selten vor namentlich bei
jungen Leuten In diesem Falle befindet sich Martin Feehy
ein angebender amerikasischer Bürger von 17 Jahren Der
selbe verübte in Chicsgo einen Einbruch und wurde ertappt
Er theilte dem Polizisten frei von der Leber weg mit daß er
gestohlen habe um nach dem Zuchthause in Joliet zu kommen
und dort etwas Tüchtiges zu lernen

Entschuldigungszettel Ein baseler Schullehrer be
kam in diesen Tagen folgenden Entschuldigungszettel der einen
unläugbar triftigen Grund enthält Wir geben ihn wörtlich
wieder Bitte mein söhn Frits gietichs zu entkcholdigen das
er sich nach Schule kommt Er rst gestorben Wittwe H,
Waschfrau

IZllksQt tsrr i 1s, Fritzchen wird von der Mama nach
dem er ein Neujahrsgedicht aufgesagt hat geküßt, Du
Mamachen kriegt man immer einen Kuß wenn man ein Neu
jahrsgedicht ausgesagt hat Gewiß mein Kmd So
Dann hat heute früh die Gouvernante dem Pupa auch eins
ausgesagt



sEinen schnellen Tod in Folge eines Schlag
flusses erlitt am Sonnabend der Vorsitzende des hiesigen
Handwerkermeister Vereins,Herr Tischlcrmstr Ed Menzel
Den Abend vor seinem Tode wohnte der Genannte noch
einem Vergnügen seines Vereins bei

sUeberfahren Am Sonnabend verunglückte aus der
Straße nach Delitzsch der Geschirrkührer Bormann daher in
dem er bei dem Versuche während der Fahrt in die Schoß
kelle seines Wagens zu steigen ausglitt und so unglücklich
zu Falle kam daß ihm die Räder des schwer beladenen Wa
gens über den rechte Arm hingweg gingen Der Mann er
litt einen complicirten Knochenbruch des Armes und wurde
deshalb der hiesigen Klinik zugeführt

Verschwunden Der Lehrling eines hiesigen
Bäckermeisters der beim Frühstücksaustragen in einer Un
menge von Einzelfällen Unterschlagungen in Höhe von
ca 100 Mk gemacht ist nachdem man ihn der Unred
lichkeiten überführt hat seit einigen Tagen spurlos ver
schwunden Es liegt der Verdacht nahe daß er sich aus
Furcht vor der ihn erwartenden Strafe das Leben ge
nommen

sJm benachbarten Cr ö llw iU sind im verflosse
nen Jahre 112 Geburten 11 Eheschließungen und 40
Sterbefälle vorgekommen

Polizeinachrichten Der MalerT ausAlsleben
suchte sich unter der Vorspiegelung falscher Thatsachen
bei einem hiesigen Kellner Credit zu verschaffen machte
eine Schuld von 40 Mk verschwand aber alsdann ohne
zu bezahlen Gestohlen wurden Ein brauner Ueber
zieher mit weißem Futter 1 Bernsteinbroche 1 goldener
Siegelring gez E K ein solcher mit einem Blutstein
darin ein Rittetkopf ferner ein Sparkassenbuch über 30
Mark 1 silb Cylinderuhr mit eingekratztem Namen Paul
Schröder ein dunkelbrauner gestreifter Winterüberzieher
mit Sammetkragen eine silb Nemontoiruhr mit Gold
rand

SiandkLiUnt Halle a S Meldung vom 5 Januar
Aufgeboten Der Maler Franz Albert Seidel große Brau

hausgasse 31 und Marie Agnes Koch Taubenstraße 3 Der
Lithograph Theodor Albert Albert Mariin Schmidt und
Theresia Sinke Kellnergasse 3 Der Arbeiter Johann
Albert Zulkowski und Rosalre Rostalska Garki Der Zim
mermann Gustav Emil Weber Giebichenstein und Marie Hed
wig Hannich Halle

Eheschließungen Der Handarbeiter Paul Theodor Johann
Gottschalk Luckengasse 9 und Minna Marie Tberese Mühlhahn
Leipzigerslraße 95 86 Der Kaufmann Gottfried Friedrich
Bernhard Raue und Klara Luise Marie Söllner Saalberg l0

Der Kaufmann Franz Albert Herzer Thüringerstraße 1
und Olga Anna Neuer Merseburgerstraße 19 Der Bar
bier und Friseur Emil Max Schramm kleine Ulrichstraße 4
und Amalie Elise Seidel große Ulrichstraße 22s Der
Maurer Karl Wilbelm Hermann Schurig und Mathilde Marie
Anna Wollgandt kleine Ulrichstraße 8

Geboren Dem Kanzlist August Lütiig 1T Marie Therese
Wörinltzerst aße 3a Dem Buchhändler Karl Heinrich Möckel
1 T Klara Rosalie Else Parkstraße 1 Dem Handarbeiter
Hermann Berbig 1 T Klara Emile Jda Saalberg 22
Dem Portier Franz Ende 1 S Friedlich Wilhelm Montzkirch
hos 11 Dem Former August Mansfeldt gen Förster 1 T
Mariha Berlha Klara Schmiedstraße 6 Dem Hilisbremser
Kml Wilhelm Gelbe 1 S Alfred Karl Steinihor 0 Dem
Kaufmann Richard Elze 1 T Friederike Auguste Jda Markt
3 Dem Schuhmachermeister Richard Würzburg 1 S Paul
Otto alter Markt 23 Dem Brauer Gottfried Pfund 1
S Goitfned Johannes Händelstraße 36 Dem Handarbeiter
Gottlob Klimpke 1 T Olga Maria Martha Ra fineriest aße
3 r Dem Loeomoiivheizer Karl Linke 1 T Elise Agnes
Mötzlicherwcg 7 2 unehel S 2 unehel T

Gestorben Die Wittwe FruderikeLina Eichert geb Seeonde
54 I 4 M 19 T kleine Ulrichstraße 10 Des Landwiith
Gottfried Förster S O5kar 3 I 1 M 6 T Klinik Der
Rentner Lorenz Siegel 80 I 4 M 6 T Lindenstraße 26
Die Wiltwe Emilie Ziegler geb Volkdolz 67 I 1 l M 2
große Märkerstraße 26 Der Tischlermeister Erdmann Edu
ard Menzel 57 I 12 M 9 T alt Prominade 2V Der
Schachtmeister Gustav Franz B rnhaidt 50 I 2 M 28 T
Graseweg 23 Des Korbmacher Gustav Helbig S Hermann
22 T Leipz gerstra e 105

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Lungenschwind ucht 3 Lungenentzündung 3 Gehirnentzündung
1 Krämpre 3 Altersschwäche 1 Herzerwette ung I Scharlach
2 Erschießen 1 Hirnhautentzündung 1 Darmstenose 1 Croup
2 Schwämmchen 1 Herzlähmung 2 Blutiiurz 1 Furunkulose
I Abzehrung l Lungenlähmung I Diphtheritis 4 Herzfeh er 1
L uktröhrenkatarrh 1 Herzschlag 1 Keucthuste 2 Wirbrltuber
kulose 1 Stünmrchenkrampf 1 Schlaganfoll 1 Nie enkr bs 1
Lungenschlag 1 Darmkatarrh l äsinöMig ssnilisl schlagflus2

Im Ganzen 44
Darunter bi finden sich 6 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Stadt Theater
Zweites Gastspiel der Hofschauspielerin Fräulein Marie

Barkany Die Wünsche die wir bei der ersten Auffüh
rung der Jungfrau von Orleans ausiprachen
hatten sich zum großen Theil schon bei der ersten Wieder
holung ersüllt und auch die Sonnabend Porstellung ist
in mancher Beziehung als ein abermaliger Fortschritt zu
bezeichnen Die Besetzung aber war abgesehen von der
Titelrolle die frühere doch hatten sich die meisten Dar
steller noch mehr in ihre Rollen vertieft und manche da
durch der Darstellung derselben eine feinere Färbung ver
liehen Wir Heden in dieser Beziehung besonders den
König Karl hervor den Erich Schmidt diesmal sehr
charakteristisch für den weichlichen König in der Maske
und in seiner ganzen äußeren Erscheinung darstellte Auch
der Vortrag paßte gut zu dem Charakter und war zumal
in den Anfangsscenen in richtiger Auffassung mehr im
Conversationsion gehalten Bertholt Sprotte verlieh
seinem Grafen Dunois noch edlere Züge ritterlichen Wesens
als zuvor Auch Karl Frieda mäßigte als lothringi
scher Ritter Raoul die Lebhaftigkeit seines Schlachtenbe
richts ohne die Wirkung seiner trefflichen Leistung zu be
einträchtigen Das Ganze gewährte trotz der lebhaft
bewegten Scenen stets den Eindruck der wohlthuendsten
Ruhe und bildete einen wirksamen Hmteigründ für Marie

Barkany s Darstellung der Johanna Mehr noch als
in den Stücken des Abends zuvor trat die Größe ihres
Talents in der Rolle der Jungfrau hervor Die klassische
Ruhe der Sprache die Beschränkung des Pathos auf das
geringste Maß die der Antike abgelauschten plastischen
Stellungen und Bewegungen stempeln sie zu einer beru
fenen Darstellerin der Johanna Der Mangel der helden
haften Größe wird n reichem Maße durch den jungfräu
lichen fast kindlichen Liebreiz ihrer Erscheinung und durch
den schwärmerischen visionären Ausdruck ihrer durchgeistig
ten Züge ausgewogen Eigenschaften die dem Wesen der
Schiöer schen Jungfrau nach der Auffassung des Dichters
vornehmlich zukommen Damit vereint sich der einschmei
chelnde Wohllaut ihrer biegsamen Stimme der besonders
in den Monologen zu hervorragender Geltung kam und
der unterstützt von durchdacht angewandtem Pathos in
der Erzählung von ihrer Berufung durch die Jungfrau
Maria sie wirkungsvoll den Unterschied zwischen ihren
eignen Worten und denen Marias hervorheben ließ Leider
war die Montgomery Scene wieder gestrichen Daß der
Anfang des fünften Aktes wegfiel bedauren wir weniger
nur hätte der Zettel danach geändert sein sollen Sehr
ansprechend war diesmal die Kerkerscene inscenirt und auch
der englische Soldat hatte durch Alwin Boewe eine an
nehmbare Vertretung gefunden Auffallend war in der
Schlußscene die unschöne Herrichtung der Ruhestätte für
Johanna Die ganze Vorstellung erfreute sich d s unge
teilten Beifalls dessen größter Theil natürlich unserem
verehrten Gast zufiel dem wir hiermit ein freundliches
Lebewohl auf baldiges Wiedersehen zurufen

Morgen findet im Stadt Theater eine Aufführung der in der
vergangenen Saison mit so durchschlagendem E folge gegebenen
reizenden Operette von Johann Strauß Die Fledermaus
statt und wird das größtenteils mit Opernkräften besetzte Stück
auch in diesem Spielabschnitte seine Zugkraft w eder üben Die
Besetzung gestaltet sich folgendermaßen den Rentier Gabriel
van E senstein singt Kammersänger Koebke dessen Gemahlin
Rosalinde Jda Kalman während den burschikosen russischen

Prinzen Orlofsky Louise Schaffnit vertritt Der humorvolle
Gefängnißdirektor Frank wird durch Adolf Schumacher der
durch seinen unwiderstehlichen Tenor Alles besiegende Gesang
lehrer Alfred durch Raimund Ezerny und das verschmitzte
sangeslustige Stubenmädchen Adele durch Maria Coppö ver
treten Den Dr Faik spielt Karl Friedau den Dr Blind
Georg Schaffnit Den urkomischen m seiner Stellung glück ich
sich befindenden Gerichtsdiener Frosch vertritt wie immer
Edmund Dolz

Aus dem Leserkreise
ging uns folgendes Schreiben mit dem Ersuchen um ge
fällige Aufnahme zu

Halle a S den 5 Januar 1889
In der außerordentlichen Stadtverordneten Sitzung vom

3 Januar cr bin ich gelegentlich einer Verhandlung
über Terrain Austausch am Stadtgottesacker vom Herrn
Sar itäts Rath Dr Hüllmann beschuldigt worden einen
Raub an städtischem Eigenthum verübt zu haben

Diese Behauptung an anderer Stelle wurde mein
Verfahren als Eingriff in die Rechte der Stadt bezeichnet

ist eine Dreistigkeit die ich hiermit öffentlich zurück
weise

Eine aus Vergessen oder Versehen unrichtige aber be
hördlich genehmigte Bauzeichnung hat eS zu Wege ge
bracht daß ein Wirthschafts Weg unwesentlich eingeengt
worden dtssen Erweiterung von 2,8 auf 5,0 Meter ich
selbst im Jahre 1878 vorgeschlagen

Ich selbst habe auch das erforderliche Terrain dazu
zum größten Theile hergegeben und zwar unentgeltlich

Bei solcher Sachlage konnten Aeußerungen wie sie in
jener Versammlung von Seiten des Herrn Sanitätsrath
Dr Hüllmann und des Herrn Karl Mther gefallen nicht
gethan werden wenn die Redner sachlich und objektiv
vor dem Sprechen untersucht und geurtheilt hätten

Da die Bedeutung des fraglichen hinter den Erbbe
gräbnissen belegenen Weges gegenwärtig nicht größer
sondern geringer ist als srüher er ist an beiden En
den durch verschlossene Thore gesperrt so hat die
ganze Sache für die Stadtgememde überhaupt keine Be
deutung und es ist dem Ganzen keinerlei Schaden er
wachten

Nur ein solcher Schade hätte die Redner allenfalls be
rechtigt in ihrer Ausdrucksweise die sittlich Entrüsteten

zu spielen R Loest
Wetterbericht des Halle chen Tageblattes
Mnthmaßliches Wetter für den 8 Januar 1889

Mäßiger Südoftwind ziemlich heiteres und
trockenes Frostwetter

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

f sl8ii18 KSÄUIN

Feuch
tigkeit

Luft
Wint Wetter

K/1 l
7/1

18 Uhr
7Ukr
2 Uhr

7600
60 0
59,5

3 8
6,3

i 2,5

3 0
50

4 2 0

75
83
65

80

80

heiter
desgl
desgl

Die Temperatur in Cetsiusgraden war in nachbenannter
Städten solgende Haparanda 3 Petersburg 1 Meine

0 Bertin 9 Hamburg 3 Chemnitz 9 München
12 Wien 15 Lcillv 7 Valentia 9

Was erstände Am 7 Januar Halle 11 70 Trotho
l 1,38 Am 6 Januar Calbe Oberpegel 1,22 Unterpe
gel 0,10 Dresden 1 49 Magdeburg l i ,94

Provinz und Stachdarft aten
Vacante geistliche Stellen Die Diakonatstelle zu

Magdeburg Buckau die Pfarrstelle zu Sitzenr da Diöces
Belgern die Oberpfarrstelle zu St Jacobi in Sangerhausen

Personal Chronik Zu der erledigten evangelischen
Psarrnelle zu Diognitz in der Diöces Ziegenrück ist der bis
herige Psa rvicarOrto We ner Bünrer zu der erledigten evan
gelischen Pfairstelle zu Binsersleben in der Diöces Erturt der
bisherige Pfarrer zu Eischleben im Herzogthum Sachsen Co
burg Gotha Ermn Friedrich Reinhold Stößel zu der erledig
ten evangelischen Diakonatstelle zu Bttterteld in der Diöces

Bitterfeld der bisherige Predigtamts Candidat Anton Paul
Dellwig berufen und bestätigt die neuerrichtete evangelische
zweite Piarrstelle am Dom zu Stendal dem bisherigen Hülfs
prediger Eduard Karl Gustav Runge verliehen worden

Weißenfels 4 Januar Festnahme Der früher
hier in Arbeit gewesene Gelbgießer jetzige Husar Ernst Brock
haus aus Halle entfernte sich am 1 d M auS seiner
Garnison Großenhain i S ohne Urlaub und stattete unserer
Stadt einen Besuch ab wsbet er gestern nachmittag seinem
früheren Nebengesellen mit dem er zusammen gewohnt auS
dessen Koffer mittels Einbruchs 73 Mark entwendete Nach
dem Brockhaus sich gesteri mit dem gestohlenen Gelde einen
vergnügten Tag gemacht wollte er heute morgen mit dem 6 Uhr
Zuge nach Leipzig wetterreisen wurde jedoch noch zeitig genug
aus dem Bahnhofe mit dem Billet in der Hand festgenommen
Von dem gestohlenen Gelde waren noch 59 M 50 Pf in Brock
haus Besitz

Leipzig 6 Januar Das Reichsgericht hat die
Revision des Dienstknechtes Bauer der vom Schwurgericht
München zum Tode v rurtheilt war verworfen

Handel und Verkehr
Böirsenwochenbericht Diel Wache des neuen Jahres

zeichnete sich durch eine bedeutende Haussebewegung auf allen
Gebieten aus Besonders profitirtnr Industrie und Berg
werksaktien So stiegen Laura um 5 Proz Dortmunder
L Proz u s W Diskonto avancirte von WS It auf 232
Darmstädter von 1601z aus 168 Auch russische Noten stiegen
auf 4V Das flüssige Geld kam auch soliden Anlagewerthen
zu Gute so daß Reichsanleihe 3 Proz Preuß Conszls 0,S0
Proz stiegen Auch fremde Werthe waren bei steigenden Kur
sen beliebt

Dresden 5 Jan Die Handels nnd Gewerbekammer
hierlelbst hat an das Ministerium des Innern eine Eingabe
um Verlängerung der den deutschen Privat Notenbanken er
theilten Besugniß zur Ausgabe von Banknoten vom 1 Jau
1891 ab gerichtet

Mecklenburg Schwerin sche Eisenbahn Anleihe
von 1870 Die nächste Ziehung findet Anfang Januar statt
Gegen den Coursverlust von ca 1 pCt bei der Auslassung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 5 Pfg Pro 100 Mark

Literatur
Heute wurden wir durch einen Neujahrgruß aus Köln

überrascht Derselbe kam von der bekannten Stollwerck ichen
Chocoladenfabrik und bestand in einem hübsch ausgestattete
Notiz Kalender für 1889 mit den Bildnissen aller regierenden
deutschen Fürsten sowie der Reichsminister

Dieser N ujahrgruß zeigt so recht die patriotische Gesinn
ung der bekannten Firma und hoffentlich findet diese Gesinn
ung beim großen Publikum welches sich noch immer nicht
ganz von ausländischen Chocoladen und Cacao Fabrikaten in dem
Glauben trennen kann daß solche besser seien während sie i
Wirklichkeit von der deutschen Chocoladenindustrie in Bezug
aus Gute und Preis weit übertroffeu werden die entsprechende
Würdigung

Möge die deutsche Industrie bei dem Publikum die Unter
stützung finden die ihr thatsächlich zukommt

Vermischtes
Das Gerücht von der Verlobung der Prinze skin

Louise von Wales mit dem Carl of Fife hat in denKreiscu
der englischen Aristokraiie ungemeincs Interesse erregt Lord
Fife ist einer der besten und ältesten Freunde des Prinzen von
Wales und was seinen Stammbaum betrifft so steht er als
Haupt einer der ältesten schottischen Familien die ihre Abstam
mung bis au Macdufs den Thane von Fife zurückleitet dem
Herzog von A ghll nicht nach Nur der Unterichied der Jahre
zwi chen den Verlobten ist allerdings bedeutend Die Prinzessin
ist 22 Jahre a t und Lord Fife ein angehender Vierziger

Große Aufreaung herrscht in der Studentenschaft in
Würzburg Der Studiosus Bannenberg der kürzlich aus
dem Bahiihotsrestaurant hiktausgewolsen und schwer verletzt
worden war wurde gestern mit einer großen Kopfwunde und
Stichwunden todt im Bette ausgefunden Der Mörder ist un
bekannt

Die Ziehung der vierten Klasse 179 Königlich
Preußischer Klassen Lotterie wird am Dienstag den 15 d M
Moigen 8 Uhr im Saale des Lotteriegebäudes ihren Anfang
nehmen Die Erneuerungsloote sowie die Freiloose zu dieser
K asse sind unter Vorlegung der bezüglichen Loose aus der 3
Klasse bis zum 11 Januar d I Abends 6 Uhr bei Verlust
des Anrechts einzulösen

Ein Stier gese cht dessen blutiger Ausgang selbst in
Spanien Aussehen erregt wurde am zweiten Weihnachtstage
in Cordoba veranstaltet Der Frkf Ztg schreibt man dar
über folgendes aus Madrid Wir sind gewöhnt im 19 Jahr
hundert mit vornehmer Verachtung auf die Gladiatoren Spiele
und die Thierkämp e heiabmieben die einen so hervorragenden
Platz in den Volksbelustigungen des alten Rom einnahmen
Was sind w r doch kür bessere Menschen wir Europäer von
deute I Nur übersehen wir bei duser Splitterrichterei den höchst
beachtenswerihen vierkan igen Balken im eigenen Auge Ja
wer spruit denn auch von dem Halbbai barischen Spanien und
dessen Stiergefichten Mit Verlaub Und unsere Hinderniß
rennen We m es bei denen keine gebrochenen Aime und
Beine keine blutigen Köpfe keine niedergebrochenen und er
schossenen Pferde und ab und zu einen todt oder lebensgefähr
lich verwundet vom Platz getragenen Reiter gäbe statt der
Z hiitauiende die zu diesen Sv elen von der deutschen Aeichshauptstadt nack der Bahn bei Westend Cbarlottenburg Hinaus
ziehen kämen vielleicht nichi so viele Hunderte Der Nerven
kitzel aber den uns unseie Hindernißrennen verschaffen den ge
währen dem Spanier seine Stiergefechte und daß dieie nicht
für die Toros allein gefährlich sind das beweist der nach
stehende Madride Zeitungen entnommene Bericht Der stier
ein mageres nerviges Thier Estremadurischer Rasse warf sich
zunächst aus den ,Bander llero Manuel Martinez genannt
Manene von der Truppe desLagartijo und brachte dusem all
gemein beliebten und bewunderten Toiero eine tiefe Wunde
am Halse in der Gegend des Sctlundes bei Der zum Schutz
Manenes herbeieilende Bandenllero Rätsel Ramos genannt
Melo wurde nicht unerw blich an der linken Brust verletzt und
der Picador Jvaquin Racio stürzte derart mit seinem von
dem Stier getöoieteu Pterde daß er eine schwere Gehirner
schütterung davontrug und besinnungslos nach Hause gebrncht
werden mußte Die Panik welche in Folge dieser Unglücks
fälle entstand wai eine unbeichreibl che DieArenr blieb eine
Weile leer von Stierkämpfern da Alle nach dem Kranken nm
m r geeilt waren um de Verwundeten Beistand zu leisten
Um die Unruhe des Publikums zu beschwichtigen stieg der

Espada Guerrita welcher sich unter den Zuschauern befand
in den E rkuS hinab und versetzte unter nicht endendem ÄpplauS
dem Thier den Tode stoß Die Verwundung Manenes zeigte
sich vom ersten Moment ab als eine sehr gefährliche und trotz
sowrt ger ärztlicher H lse starb der jugendliche Banderillerv
noch i derselben Nacht Alle spanischen Zeitungen widmen
dem Todten lange Nachrufe



durch Wshlge sich auszeichchmack und Nährkraft in hohem Grade
nknd hat dieselbe seit 40 Jahren auf dem Gebiete der Gesundbeils
pflege sich rühmlichst hervorgethan und bei Magenleiden Appe
titlosigkeit nd Kräfteverfall ungeahnte Heilkräfte entwickelt

Hel elie
Concentrirtes Nahrungsmittel von Hohem Stickstoffgebalt u Nähr
werth welche in flüstiaer Form genossen auf die Nerven an
regend Wirkt die Kräfte wiederherstellt und durch seinen

Eisengehalt direkt znr Blutbildung beiträgt
7K hohe Auszeichnungen mehr als ÄVSVV Aerzte unter
denen die namhaftesten Korphäen der Gegenwart haben den Johann

Hoff ichen Malzpräparaten das Wort geredet
Preise ab Berlin Malz Gesundheits Chocslade Nr 1 Mk 3,50

Nr 2 Mk 2,50
Eisen Malz Chokolade Nr 1 Mk 5,00 Nr 2

Mk 4 00
Alleiniger Erfinder der Malzpräparate ist Johann HoffKaiferl königl Hoflieferant und Hoflieferant der meisten

Fürsten Europas in Berlin Neue Wilhelmstr 1

Mädchen anstellig
VvültiM und flink für
Neinigungsarbeiten im Bade
Lohn 7 50 M pro Woche Parkbad

z

engl uno 0eut cher Construkilvii vorzüglich

gebaut neuestes System 1Hekinv bester Qualität HiiivvrttiiSvi sicherstes und gefahrloses Material jede Kohle in Brand
zu bringen empfiehlt

IRGII SlZ LT
Waisenhaus Uhoreiugang reckts

Brn ch Heilmig
Die Heilanstalt für Bruchleiden hat uns mit unschädlichen Mit

teln ohne Beruisnörung von Leisten Hodensack und Wasserhoden
brnch durch briefliche Behandlung vollständig gekeilt o sah wir jetz
ohne Bandage arbeiten können Joh Breit Ehrenfeld b Coln P Ged i
hard Schneidermstr Friederisried b Neukuchen 54 I Jos Kast Haiid k
lung Simmerberg b Lindau A Schwarz Wagenbauer Langenpfungenß
b Roienheim für Kind Broschüre Die Unterleibsbrüche und ihr S
Heilung gratis 3000 Bandagen bester E onst uktwn voirättiia miiß
einer Mustersammlung ist unser Bandagist in

Hallt Gasthof t Stadt Drrsden
am S jeden Monates v 5 Uhr Vorm bis Uhr V Abs
zur unentgeltlichen Maßnahme und Besprechung zu treffen Man
adressire Ä n die Heilan sta lt Nlr Bruchleiden in Stuttgart Allee
stütze

Bezirk des König Eisen
bahn B etriebsamtes
sWitteuberge Leipzig

Die Abfuhr der auf Bahnhof Halle
an sämmtlichen Lokomotivschuppen
gesammelten Kohlenschlacken soll
vergeben werden

Bie Bedingungen können in dem
Geschä tszimmer der unterzeichneten
Bauinspection ein eschen werden und
sind auch behufs Abgabe einer
Offerte unentgeltlich von derselben
zu beziehen

Angebote sind portofrei und mit
der Aufschrift
Angebot auf Abfuhr von Koh

lenschlacken
versehen bis zum lS Januar er

Barm il Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 2 Wochen
Halle a S, d 2 Januar 1889

Königliche Eisenbahu Bau
inspektian

sCötheu Leipzig

Holmrrsttigrrunl
In der Königlichen Obeiförsteie

Schkenditz sollen
I in der Dölauer Heide auf den

Durchforstungen der Jagen 73 und
74 am Lieskauer Wege
Mittwoch den t Januar

10 Uhr
ca 5000 kieferne Stangen I/HI Kl
ea 1800 kieferne Stangen IV/VKI
ca 16 Birken mit 4 km ca 80 rm
kieferne Kloben u Knüppel 100 rm
Reiser

II Auf dem Uuterforste Böll
derg Rabeniniel

Freitag den 8 Januar von
I Uhr ab

70 Eichen mit 60 Im 90 Eschen
mit 30 km 160 Rüstern mit 100 kw
30 Erlen mit 20 km 10 Ph ami
denpappeln mit 23 km 8 Hunderi
lüsterne Korbbügel
von 1 Uhr ab
60 rm harte Kloben und Knüppel
300 rm Abraum und Unterholz
Reisig öffentlich versteigert werden

Schkeuoitz den 6 Januar 1889
Königliche Oberförsterei

Ein anständiges Mädchen fü
Küche und Haus findet per I
oder IS Februar bei gutem
Lohn Stelle
FrauZI rlv F v I Markt 18

kaSoll Alosso
Vertreter HT

detordert
aller rt in die deorder

I zwischen Bahnhof u Tele
R graphenamt sind zu ver
R miethen Nabels bei
H v StvmK Bahuhofftr 8

iimei ten o6er 6siu evveili en
pssseoiZst Zei

tungen nud Kvreeluikt nnr 61 e OriZIoal
preise 6er ZeitullAL Lxxeäitioneii

Hnumsrbioolisii von 8 8 Zsäkkost
ernspreolier Ilalls LerllQ I sip ig

rlr 1S1

Auflage 344,000 d as v erbrettetste
aller deutschen Blätter überhaupt
außerdem ersch einen üebersetzungen
in zwölf fremden Sprachen

K Die ModenweltK Jlluftrirte Zeitung für
U M Toilette und HandarM M beiten Monatlich zwei
U Nummern ViertelM SM M jährlich Mk t,2SA UU M 75 Kr
MMMM Jährlich erscheiKRUGRAMR S4MummernmitToiM W N leiten und Handaryei

H ten enthaltend gegen
2000 Abbildungen mit

Beschreibung welche das ganze Gebiet der
Garderob und Leibwäsche für Damen Mäd
chen und Knaben wie für das zartere Kin
desalter umfassen ebenso die Leibwäsche für
Herren und die Bett und Tischwäsche c,
wie die Handarbeiten in ihrem ganzen Um
fange

2 Beilagen mit etwa 200 Schnittmustern für
alle Gegenstände der Garderobe und etwa
400 Mustervorzeichnungen für Weiß und
Buntstickerei Namens Chisfren c

lbonnements werden jederzeit angenommen bei
allen Buchhandlungen und Postanstalten
Probe Nummern gratis und franko durch
die Expedition Berlin W Potsdamer
Straße 33 Wien 1 Operngasse 3

Verein kilr IMMe
Sitzung am Mittwoch d 9 d M
um 8 Uhr im Hotel z Kronprinzen
1 Betrag des Herrn Proiefsor
Dr D Brauns Die Aiuos
auf Jefo
2 Borirag des Herrn Dr W
Ule Eine Wanderung durch
das Samland

sonnabenv 5en 12 Ja
Abends 8i/z Uhr im Ver

U emszimmer Hanptver
fammlung Tagesvidnuiig

Rechnungslegung Wahl zweier
Rechnungsprüfer Jibresb richt

Sonstiges Der Borstand

Köchin facht Stelle Haus
u Kindermädchen finden gute St
d Frau lilar kl Schlamm 1
Ein Fränlei welches in der

feinen Küche durchaus erfahren sucht

per sofort oder RS Januar er
behufs selbstständiger Führung eines
feinen Haushaltes Stelluug Off

sub SSS befZ Halle a S
Zu vrrmiklhen

Schwetfchkestratze
S Ecklädeu mit Wohnung La

gerraum c zu 600 und 700 /s
S Wohnungen 3 St 2 K K

Speisek c zu 460 und 400
S desgleichen 3 St 1 K K

Spenek zc zu 420 und 380
Hvn vZ Mauergasse 2

EckladenEin
großer
mit Wohnung für jedes Ge
schäft passend ist billig zu
vermiethen Näheres bei

UtGNK Bahnhofftr 8
2 St K K zu verm Preis

290 Alte Promenade
t herrschaftliche Wohnung

per 1 April an ruhige Leute 390
Mark zu vermiethen Kruckenbery
Wake15 Näh Gsrmarftr

1 Wmg
Bahnhofftr aste 8

Wohnung ur 150 u 250 u
650 Mk zu vermiethen

Henriettenstratze AI
Herrich Wohn 1 Et N d B

5 st 2 K u Sp k u sonst Zub
ist p 1 Ap il evtl auch fr z Ä rm
Näh Mersebnrser ir 4S IIS

Wuchererstratze S
Parterrewohnung besteh aus 6 St
Kammer Küche und I Etage best
aus 7 Stuben Kammer Küche u
Zub sofort oder später zu verm

In der Nähe des Marktes und
des Amtsgerichtes ist eine Herr
schaft ich eingerichtete

IlIIIIIIK
bestehend aus 7 heizbaren großen
Zimmern mit Nebengelafsen Küch
und allem Zubehör per 1 April cr
zu vermiethen Näheres bei

hier
Gesucht größere Warterre

Räume Niederlagen m,t Con
lor sowie eine Wohnung perl
April Mitte der Stadt zu miethen
gesucht Offerten Spiegeigaffe

Kluumistraße 9
ist eine Wohnung in der STS
Etage von Stube Kammer
Küche zu vermiethen und am
Z April zu beziehen

SA
Wohnung Etage zum Preise

von 550 Mk bestehend aus 5
Stuben 2 Kammern Küche Zub
mit alleiniger Gartenbenutzung zum

April zu vermiethen
Näheres Harz 4

jHiiKllelniiAent 6
i t eine Wohnung in der III
Etage bestehend aus s Stuben
Ä Kammern Küche pp zu ver
mi tken und am I Apriloder I
Juli zu beziehen

Wvhiiur g 1 E age 145 Tnl
1 April zu bez Breiteftr S4

Eine Wohnung mit Gürtende
utzung zu verm Gütcheuftr 8

1 St K K u Zub sowie srd
Öoswohn von 1 St 2 K K u
Zub 1 April z bez Henriettenstr 36

herrschaftliche Wohnungen
Mk RSV Mk und SV00 Mk jährlich in aiiir IVVö Mk RSV Mk und SV00 Mk jährlich m ange

nehmster Lage am Stadtpark auf Wunsch mit Centralheizung
Garten und Pferdestall jetzt oder später an ruhige Miether abzu
geben Näheres beim Hausmann Dorotheenstr 1

Bmtmlliil
Lagerschuppens nebst Comtoir
in frequenter Lage oder Bahnnähe
zu pachten oder kaufen gesucht
Offerten bef unter ZZ IS4
knÄ lk Halle a SRII Etage Charlotteustr S
per 1 Aprii zu vermietheu

II von 3 St 2 KK u allem Zub zu vermiethen
1 Stube K K nebst Zubehör

tv

Anständige j Leute welche Inte
reffe für Gesang u Geselligkeit
haben werden von einem Gesangs
zirkel gesucht Offerten unter v
ZV Expedition dieses Blattes

Ein schwarzer Muff mit Ta
schentuch II II gezeichnet auf der
Post liegen geblieben Abzugeben
bei Juwelier H

Scharrngaffe S

Tagesordnung
zur

Sitzimg d Gemeiudk
Bertrewng

am Januar er
Abends 8 Uhr im Mohr
1 Antrag auf bauliche Veränderungen

in der Lehrer Krügerschen Wohnung
2 Antrag auf Einrichtung eines

Lehrer Frühstücks Ziaimers in der
4 Schule

3 Referat über Verlegung des Fuß
weges am Lehmann schen Fel en

4 Antrag auf Erwerb des Landstrei
fens unter Reilsberg in der Tro
thaschenstraße

5 Antrag auf Kanalisirung des
Chausseegrabens vor Reilsberg

6 Ergänzung des Lehmann schen
Bebauungsplanes

7 Zwei Anträge auf Enthebung vom
Nachtwachtdienste

3 Ernennung eines Armenvorstehers
an Stelle des ausgeschiedenen
Herrn Kaufmann Beyer

9 Wahl der Etats Commission
10 Uebernahme des Deficits der Ge

meinde Kranken K isfe

Familirn Nachrichlkn

IZms srsvtiüttsriiäs Urilläs sivSQ urlMwsssliodsn Vsr
liist dat uvssr VörÄQ rosläsn uvssr disclorör IsiiZMIi
riZsr Vorsitüöllclör

Zerr Vkrliiermeister U e el
uns Lorillüdsvä krüli äurcli sin so Mtisn oä ölltrlsssu

Vir ststlsn tisk srAriWn mit äsn Lsinsii am
äissss Dkrenmltnnss clssssn Vsräiklistö nili iivssrsn Vsrsill
viedt AövuA avsrkaullt 6kS8ön Lodliedtss sovis sein
stirbsrör Obargotsr uns allen ein ullverlösellliclis Voibilcl
kleibsQ virü Darum Ldrs unä ssirlsm
alls 2sit

Lei itim Lräs llaod ssirism aidöltsrsiolikii üsissiKsv
Iisböll Isiodt kr ruks in Frisäsn

I5vei lZKU N viövstaA 12 Illir vollsv siod
unsers NitAliscisr ira Vsroinslo ul Lulps
versammeln

m 5 Januar er krüli vsrseliisä plöt lioli unser AitKlisä

Herr Imdlemmter Lä Nsvrs
Vir verlieren in clem Verstordeven einen treuen Mtarbeitsr und
ersuolien äis Herren Uitxliöäer üur letzten lZbrenbezeuAuo sioli
KSisiistiiA Hdii Hotel ur ulxe alilreioli u bs
tdeili en

Nor äer NMor IniiWK kür llM
unä äev

Heute Morgen 4 Uhr entschlies
ianft in Gott nach kurzem Kranken
iager unser guter Vater und Groß
vater der Maurer

Oi rI
im 65 Lebensjahre Dieses Freun
den und Bekannten hierdurch zu
Nichricht

Die tflliivi litlsll üizitviblichenkii

Nach kurzem schweren Lei en
wurde uns heute unser liebes

im Alter von nadezu
7 Jahren durch den Tod entriffm

Hille ajZ d 5 Jan 1889
Realschuldirektor Dr Lackemann

und Fmu
Die Beerdigung stndet am Diens

tag d m 8 Jan Nachmittags 2
Uhr vom Trauerhause Hedwigstr 1
aus statt

Dank
Für die so zahlreichen Beweise

ver Liebe und Theilnahme beim
Hinscheiden meiner lieben Frau un
serer unvergeßlichen guten Mutter

Frau Wvrtli tl ttu i in
geb Lange

sage ich hiermit meinen herzlichsten
Dank

Halle a/S d 6 Januar 1889
Friedrich Hosfmauu u Kinder

8t ltt ÜMMswei MIsliiliZ
Lg lrat ott asm llmäolitiAön

gefallen unsere lisriiensAute unck
fürsorZIiods liebe Nuttsr Ledvie
Aer uvä Llrossmutter unä 8edv ä
Ksrin I rau Rentier

IZrniiiv
Zed VVolkkolzi

deute NittsA 1 /z Hlir im 63 l s
köllsj lire aus äiesem lieben ab u
rukeo

Um stilles Lsileiä bitten
llalls a 8 ä 5 an 1889
äie tiMerii Ieil llintei blieboiien

Heute morgen 9 Uhr verschied
nach langem schweren Leiden mein
Later der Ziegeldeckermeister

im 71 Lebensjahre Dies zeigt
allen Freunden und Beka nten statt
besonderer Meldung im Namen der
Hinterbliebenen hierdurch tiefbetrübt
an

Häkle a/S d 6 Jan 1889
Die Beerdigung findet Mitt

woch Nachmittag 3 Uyr vom Trau
erHause gr Schlamm 4 aus statt



Rnfaua 71t Skr

St ds tvrDirektion Heimrlel stsek Sem liveidli

Dienstag ven 8 Januar 188S
116 Borftellung 89 Abonnements Vorstellung Farbe vei

Zum 1 Male in dieser Saison

IVtv
Komische Oper in 3 Akten von Johann Strauß

Personen
Grabriel von Eisenstein Rentier
Rosalinde seine Frau
Franck Gefängnißdirektor
Prinz Orlowsky
Alfred sein Gesanglehrer
Dr Falke Notar
Dr Blind Advokat
Adele Stubenmädchen Rosalindens
Ali Bey ein Egypter Ramusin Gesandtschafts

Attache
Mmray Amerikaner
Carikoni ein Marquis
Frosch Geriet tsdiener
Ivan Kammerdiener des Prinzen
Jda
Melanie
Felicita
Sidi
Minni
Faustine

Kammers Koebke
Jda Kalman
Adolf Schumacher
Louise Schaffnit
Raimund Czerny
Karl Friedau
Georg Schaffnit
Maria Copps

Alfred Biehler
Eugen Ludwig
Erich Schmidt
Edmund Doß
Paul Ernst
Klara Piquet
Klara Seldburg
Alma Frank
Margar Wachter
Johanna Schumann
Fanny Wolf

Bediente
Die Handlung spielt in einem Badeorte in der Nähe einer großen Stadt

Im 2 Akt ungarischer Nationaltanz getanzt von Ber
tha Benda Emil Richter Margarethe Hoffmann und Emma Hoffmann

Nach dem 1 und 2 Akt größere Pausen

Gäste des Prinzen Orlowsky

Herren und Damen Masken

Prosc Loae 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesteifanteuil 3,
Textbücher K 60 Mg,

2 R letzte Reihen 0 50 Mk

3 R numm 1,
Gallerte 0,50

Parquet 2 50 Mk
Pro c Loge2,R 2,50
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1,
sowie Nummern des Tageblattes mit dem

Theaterzettel 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnemeuts Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittegs und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

KafsenöfinMg Wr Asfang Uhr Ende 10 Uhr

Mittwoch den S Jannar I88S 117 Vorstell 90 Abonn
Vorstellung Farbe roth V iÄK er u i t Ser SAnAv

Mlol KMOve L ssZ
AitkMtM vm I viir

unä De uvers Diners unä Lonxers können unter Lerüoksivk
er e eillZeii Raison in eitAerväLser usküliruiiA sokort servirt werden

Äch Münchener BürgerbrS
bei Ziiliii i t gr Märkerstraße 21

15 Fluschen srei Haus 3 Mark Gewählte Speisenkarte

Mch IIMr kiÄ
Kip igerstraße 87 88

Wpelllnx
Mittwoch den S ds Mts

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zur ge
fälligen Kenntnißnahme daß ich das in der kleinen Ullrieii

tr e Sta S7 belegene Grundstück

Restaurant zum Freischütz
käuflich übernommen habe

Für das mir bisher bezeigte Wohlwollen bestens dankend
bitte ich auch fernerhin um gütigen Zuspruch Für gute
Speise und Getränke wird gesorgt sein

ans der Brauerei von tebeelr k
Rendnitz Glas IS Pf anfter dem Haufe 10 Pfg außer
dem lUi e eiier vom Faß

Donnerstag den 1 Januar

krossvL SeUaMelest
Wozu ergebenst einladet

S

Einem geehrten Publikum meinen werthen
Freunden und Gönnern d e ergebene Mittheil
ung daß ich das bisherige HStel r
am Leipz Thurm übernommen habe und von heute ab
unter der Bezeichnung

Hotel gold Löwe
weiterführen werde

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein die mich
Beehrenden durch aufmerksame Bedienung gute
Küche Biere u Weine civile Preise in jeder Weise
zufrieden zu stellen

Indem ich höflichst bitte mein neues Unterneh
men auch für die Folge gütigst unterstützen zu
wollen zeichne

mit aller Hochachtung

V WvrK IHotel gold Löwe früher Leipzigerstraße 104

f rsiieilvemll mr Trinen XrMeiiMM
Vorträge zum Besten des Vereins im Volksschulsaale

Neue Promenade
Es werden bis zum 21 März im Ganzen 6 Vorträge gehalte

jedesmal am Donnerstag Abends um 6 Uhr von den Herren
Prof r ittenke xer KonMorialrath r S nz t
Prof Dr liirediier Preis r liipz Prof I r Ii und Privatdozent ll i it vl l

Erster Vortrag Donnerstag den Zl Januar um
G Uhr Abends Herr Prof Nr

ßZOlW WtvASR
Im Interesse unserer zahlreichen armen und kranken Pfleglinge

bitten wir unsere Mitbürger um recht zahlreiche Betheiligung an die
sen Vorträgen

Billets zu denselben sind in der Buchhandlung von Siel eilel
K Markt 23 zu haben Abonnementsbillets für sämmt
liche 6 Vorträge zu 3 Mark Billets für jeden einzelnen Vortrag zu
1 Mark letztere sind auch beim Eingang in den Saal zu haben

Der Vorstand

Wclsrzs Theater
Dicnslaa den 8 Januar 138S

Außer Abonnement
Anufundzwauzigjähriges

Schauspieler Jubiläum und
Benefiz iür den artistischen Director

Ludwig Wüpper
Zum 1 Male

Wünsche und Träume
Zauberposse mit Ges in 7 Bildern

nebst emn Vorspiel
I n Reich der Wunsche

Hotel L ßch UM
ISeri Nellei

Heute Montag den 7 er
und morgen den Januar

Grohes ungarisches

mit Gesang und Tanz
ausgeführt VN dem ersten öster
reich nngarischen Dameu uud
Herren Zigeuner Orchsster in

malerischer Nationaltracht
Im zweiten Theil

Ratio al TSnze
getanzt von mehreren Mtgliedern
Entrce 50 Pfg Anfang 8 Uhr

Quittung vnd Tank
Auf unsere Bitten zur Weihnachtsbescheerung gingen ein

Bei Fräulein Gäbde Fr Prof A Tuchsachen Fr Sup P ein Kleid
Tuchs Fr D Tuchsachen Frl A S 1 Mantel Gebr I 2 St Druck 1 St
Hrssel Frl D 3 P Hemden 1 Schürze 2 Jacken Fr v D Tuch achen 2 P
Schuhe Ungen 1 Jaquet Fr Sp ö Recke Fr Oberstabsarzt K 2 Kleider
Frl Th 5 P Strumpke Frl S 1 Kleid Schürzen 4 Hemden 6 P
Strümpfe Fr W Zeug zu Schürzen u 1 Kleid 2 P Strümpfe 2 Shmvl
Rob Clm Kragen 1t Schüren wollene Tuche 3 m Röcke 3 Hemden Fr
getr Kleidungsstücke Fr W P 11V Mtr Kleiderstoff 1 Rock 1 Schürze
getr Kleider und Schuhe Fr L 2 Röcke 2 P S r 2 Öemden Ung 1 Rock
Fr Sant u K 3 Mtr Leinwand 2 Mir Flanell Fr R E 4 P Strümpse
Ung 1 P Beinkleider Ung aus Schmerz 2 Tnckanzüge Frl v S 2 Röcke
4 Schürzen 2 Mütz Handmüs, Frau V 4 Kleider Fr K 1 Jacket F O 2
P Beinkleid, H K Sch 8 Vttr Meiderstoss 2 Mtr Parchend Frl P Tnck
sachen H Echt 8 Mtr Druck getr Kieidungsst Confekt Ho igkuchen H H
t S Wallnüsse 1 Sack Haselnüsse Fr Dr P 2 Röcke 1 P Beinkl, Wäsche
Fr Schl 1 Rock 2 P Strümpfe Honigkuchen Frl G 2 Schürfen 1 Mütze
Hr Keg Honigkuchen Fr v B 1 Dtzd Puppen Fr E I 6 Schürzen 11z
Dtzd Taschent 1 Dtzd Shawls Fr K 3 P Strümpfe Fr P 5 P Str Fr
Rechtsan Tr Spielsachen H Gndl Bilderbogen Schreibhefte Feder Blei
und Schiefeistifte Fr Rth I ö Mk, von einem früheren Schüler l Mk Fr
Com R R 30 Mk Fr Begh I 6 Mk, Fr Pnst Z 5 Mk Frl Ty 6 M,
Fr C M 1 50 Mk D 3 Mk, Fr S 3 Mk H G l5 Mk Frau Jnfp V 5
Mk E H 20 Mk Fr R Ehn 3 Mk M u V 30 Mk M 10 Mk Fr M
3 Mk, Frl G 1,50 B k durch Frau von Vok von Kr 5 Mk Fr I G 15
Mk, Fr Gh R K 5 Mk F Prof Tkr 3 Mk E n 10Mk H Keg 5 M

Bet Frau Pastor ächtler Gebr A 36 Mk, verfch Kleiderstoff Teschw
I für die Schmiedstr 4 Hemden 2 Shawls 3 Röcke 3 Mir Stoff Fr
Baum G getr Tuchsachen Fr Justr F 5 Röcke 3 Hemden 4 Sch 3 P Str
H O K getr Tuchs Frl M Br getr Kleider H C F 38 Mk, versch Stoff
6 Mtr Tuche 2 Sch H Br Fr 4 Mäntel 14 Mtr Stoff 13 T H R Ss
23 Hotst Fr A K 44 Tafchent Fr Bmtm V 2 Röcke 2 Scbürzen 2 P 2
Sch, Frl Th V 4 Sch, 4 Sch, 4 B Spolz, Fr Sch getr Tuchsachen
H B 10 Mk, H Rechr E E 5 Mk Geichw F 6 Mk Fr Rath L H 5
Mk Fr Oberp S 5 Mk Fr Odg V 4 Mk Fr A Gn 5 Fr v B
4 P Str, 6 Mk Fr Obg E W 3 Mk B R 10 Mk F D Sp 5 Mk, V
Pf 1 Mk Frl W S Mk Frl E W 3 Mk Frl H 10 Mk u einem Kr ges
15 Mk Frl O K 3 Mk Fr Rih Fr 2 m St 3 MkBei Fräul Rummel Ar S N 10 Mk Ungen 5 Mk Fr P Z 3 M
FrR 3 Mk Fr A G 3 Mk Fr M D 2 Mk Fr S 3 Mk Fr A G,
Fr H B H F F H Kleidungsf und Stoffe

Bei der Unterzeichneten H L 1 Dtzd Puppen Fr W Strümpfe Hand
fchub Fr Bank E St 3 Tuckr 1 Knabenanzug Unte,röckchen 10 Mtr Klei
derstoff Frl v C u Fr E S 1 Jacke 2 Schürzen 4 Taschentücher 1 Shawl
Hemden Bilderbücher Spieliachen Fr G B 1 Parthie Wolle Jacken
Mützen Strumpflängen u dgl H O I 1 Parthie Barcheud und Schürzen
stoffe H K L 1 Sack Nüsse 1 Sack Pflaumen Fr Dr T 1 Tuchrock Fr I
V 6 Hemden 4 P Strümpfe H Kauf E 1 Parthie wollene Waaren H K
36 Seife F B 3 Dtzd Hemden Fr Dr H 3 Mk Fr L l 10 Mk Fr
Bank A 15 Mk Fr L M 5 Mk Fr Amt H 3 Mk Frl O K 3 Mk H
Rent Zsch 10 Mk Ungen 20 Mk H G V 10 Mk Frl Ps 3 Mk H
tSros H 20 Mk Fr Cl H 5 Mk Fr A V 10 Mk Ung 100 Mk H Ad
H 10 Mk H H Ar 5 Mk H Buchh R 3 Mk

Mit diesen reichen Gaben haben wir 135 Kindern der Bewahranstalt
35 Mädchen der Strickschnle 5 1 Knaben der Forlhülfeschule und 130 Mäd
chen der Flickschulen eine Weihnachlssreude bereiten können

Wir danken den gütigen Gebern auch im Namen der Kinder auf das
Herzlichste

Halle den 2 Januar 1889
Der Vorstand

des Franenvereins zur Armen und Krankenpflege
I A Emilie Bethcke

tiizxlieZi Lr zei U
ki SIeÜKoi KinZkSWtvr
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Anteil

dt Kerki, HVI

siAeii
8z ivknz Ie GpeeZTÄi

D leri
Aüieler Sprstte Ä

ttekün e

kei ii HViick Z ttstetvii
Lr I er je r i ü iD uttverselie kttKeIn

IZri

H iiviei IZse I eil ele ieelit ikA ZI
Dkeiiisite 8e vei e

tel Kutter
t i e eHs kLurte

8ie v tirstelsexz
empfiehlt

Callas Sowzo

Kohlrn Aiyünder
sehr praktisch und billig Packet s

100 Stück 35 Pfg empfiehlt

Lrilst
I etI iNvr tr v AIDrogeuhdlg z rothen Kreuz

2 kl Hobelbänke verk fof Spitze 29

Einige Kochstelle nimmt noch
an M Meißner Breitest 22,111

Mr ds redakttonellen und Jnseratentheil verantwortlich
Expedition des Hallelchen Tageblattes

ultus Munckelt in Halle Plötz sche BuchdruSerei R Nietschma W H kk
trotze lllrtchstratz IS geöffnet von 7 Uhr Morgen btt Uhr Abends
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